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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - Blatt
für den

Dreisam - Kreis .
Nro. 92 . Mittwoch den 17 . November 1819.

Mit Großherzogltch Badischem gnädigsten Prtptlegtv .

Verfügungen des Direktor » des DreisamkreiseS .
( Die Fertigung von Grmeinds . Sigillen betreffend . ) '

St. D . Nro. 21859. Durch Verfügung des Großherzüqlichen Ministeriums beS Innern
vom 5 . d . M . Nro . 11374 . wurde aus Anlaß wahrgenommener M -ßbräüche verordnet , daß
ohne vorherige amtliche Legitimation keine Gemeind » . Sigillen gestochen , noch weniger mit
dem Grohhrrzoglichrn Wappen , sondern nach erhaltener amtlicher Bewilligung lediglich mit
dem Wappen der betreffenden Gemeinde ( sogenannten Dorfreichen ) und den Namen des Orts
»erschen werden , auch daß nur innerhalb des Landes angeseffenen Personen , welche rücksichtlich
ihrer Kunst und ihres LeumuthS als tüchtige Leute bekannt stad , die Fertigung öffentlicher
Ligille erlaubt , allen andern aber insbesondere den Ausländer untersagt werden solle.

Indem man dies« Anordnung t «r öffentlichen Kenntnig bringt , werben bk » Armlern dieses
Kreises genaue Wachsamkeit auf derselben Befolgung empfohlen .

Freiburg den 11 . November 181g .
G . B . Directvrium des Dreisam » Kreises .

Frhr . v. Türkheim .
Bob .

( Das Tragen der Postdirnst . Kletdung der Postillionen bet Beförderung
der Brirfposten , Postwagen , Estafetten und Reisenden betrrf . )

K . D . Nro . 20594 . Die Großherzogliche Oberpostdireknvn hat sich veranlaßt gesehen ,
fämmtliche Postbaltrro die bestehende Verordnung — » daß jeder Postillion bei Beförderung de»
Briesposten , Pästwagro , Estafetten « ad Reisenden de, Strafe von 5 fl . mit brr Großherzog ,
lichen Post ' Livcrr und Posthorn versehen seyn soll« — wieder in Erinnerung zn bringe « ,
welches hiemit mit der Bemerkung öffentlich bekannt gemacht wird , daß jeder Angeber ein «»
Postillions welcher dieser Berordnung nicht nachkömmt , die Hälfte der Straf « erhalten werde .

Freiburg den 29 . Oktober 1819 .
0 . B . Directvrium des Dreisam « Kreises .

Frhr . ». Türkheim .
Bob .

Bekstnntmachung .
Nachdem von dem Hochvreislichen Ministerium des Innern der Stadt Wnldkirch bi «

Abhaltung eine» Frucht . Marktes bewilliget worden ; so
' wird nachstehende , von dem Hochlöd .

lichen Kreis - Directorio genehmigte Markt « Ordnung hiemit öffentlich bekannt gemacht :
1 , Es wird der Frucht . Markt wöchentlich am Donnerstag , und zwar das erstemal am
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n , Ko », b. I . abgehalten , und der bisherige Wochenmarkt , welcher 1 - tveils am Samstag

war , damit verbunden .
% Dieser Markt nimmt am 9 Ahr - feinen Anfang .

3 . Hiebei hak Ai » Käufer ein Vorrecht vor dem Andern in Ansehung des Frucht » Ein »

kaufens ; es kann baher per Fremde sowohl , als der Einheimische gleich beim Anfänge des

Marktes Frucht Nansen .
4 . Sind alle Früchte , welche auf , und ab dem Markt geführt werde » von jeder städt -

scheu Abgabe frei . ,
5 . Kann jeder Verkäufer seine Frucht selbst messen , wenn über der Käufer verlangt ,

daß durch den « echstichteteu Messer gemessen werden soll ; so hat dteß zu geschehen , und Ver¬

käufer demselben das Meßgeld pr 2 Kreuzer vom Brettel zu bezahle » .

6 . Von jedem Viertel Frucht , das in dem Rathhause als dem Kornhause dahier auf »

gestellt wird , sind zwei Kreuzer an die verpflichteten Messer zu bezahlen , wofür diese aber

rautioniren . x

7 - Alle betrügerische Antermischung schlechter Früchten zu guten , wird nach der Größe

deö Betrugs mit Strafe belegt .

.Waldkirch den 6 . November 1819 .
- T ro ß h t rz o g l iche s Be z i rkS , A mk .

M e y r .

J.. . , . ... . . - - - -- - .. . . — - - - -- -— --

Bekanntmachungen .

Durch gnädigste Beförderung deS Pfarrers

Johann Baptist Düggelin auf die « rledtgre Pfar¬

rei Jazlingen ist die den Concurs » Geietzen un¬

terliegende Pfarrei Raithaslach Amts Skockach

tm SeekreiS mit einem betkäusizea Geld . Na¬

turalien und Güter Ertrage von 600 bis 700

st. erledigt worden . Die Competenten haben

sich daher nach Vorschrift des RggsblattS vom

Jahr 1810 . Nro . 38 . insbesondere Art 4 zu

. melden .
© t . Königliche Hoheit haben sich gnädigst

bewogen gefunden , dir erledigte Pfarrei Allens .

bach , ( Amts Konstanz im SeekreiS ) dem Pfar¬

rer Peter LuzwigDallmann in Hartheim ( Amt -

Mößkirch zu übertragen .

Durch den Tod des Pfarrers Könizer ist die

kathol . Pfarrei Rittersbach ( l iaadamts Mos .

dach ) mir 4 Filialirn und einem Einkommen

von etwa 9 — 1000 st. an Geld , Güter - u .

gehend » Ertrag und Accidenzten in Erledigung

gekommen . Die Competenten habe » sich an

die Fürstlich Lrtniugensche Stavdesherrschaft ai¬

de » Patron vorschriftsmäßig zu wenden .

Die vakavnte kathol. Scholstellr zu Stein¬
dach (Amts Buche«) ist dem Schulkandibaten

und Schulverwälter Trunk allda auf die Fürst¬

lich Lelninglsche Präsentation drfinitioe über¬

tragen worden .

Der Grundherrlich von Röderschcn Präsen¬

tation des bisherigen Schulvcrwefers Johann

Meyer von Oderwever auf den Schuldienst zu

Diersburg ist die Staats - Genehmigung etthctit

worben .

Dir fürstlich FürsteNbergische Präsentation

deS Schuikadidaten Ignatz Bteler von Unter ,

baldingen zu dem Schuldienste in Eifcndach

( Amts Neustadt ) hat brr Staatsgenrhmlgung

. erhalten .

Durch die zur Ruhesetzung des olteo Lehrer -

Blum zu Haslach ist dre erste Lehrstelle allda

( fürstlich fürstenbrrgtschen Patronats ) welche

nach Abzug des an den abgehenden Lehrer le¬

benslänglich abzugrbendenRuhegchaltsä 100 ß.

jährlich 350 ll erträgt , in Erledigung gekom¬

men ; Die Kompetenten um denselben haben

sich vorschrlslmäßig bei dem Patronats » Herrn

zu « eldea .
'Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung lst

dem Candidaten der Medizin , Frtedertch Wil¬

helm Gaupp von Emmeadingea die Erlau dai -

zur unbeschränkten Ausübung brr inner » Heil «-
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künde mit drm Prädikat- gut befähigt . «rthrilt
worden .

Nach ordnungsmäßig erstandenerPrüfung ist
dem Canditalen der Chirurgie Paul Schlagetee
von Schönau die Erlaubniß zur unbeschränkten
Ausübung der Wund » Arznei « Kunde und Ge «
bunsdülfe mit dem Prädikat „ hinlänglich bc»
fähige erlheilt worben« .

Untergerichtliche Aufforderunge « ;
und Kundmachungen » .

Schu lb c nliq ur dat Ionen .
Audurch werden alle diejenigen , welche an -

folgende Personen etwas zu fordern haben , « n .
irr dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquwirung derselben »orgrladen : .

Aus dem Bezirksamte Staufen
( t ) An den verstorbenen Fridolin Knödel

auf Donnerstag den 2 . Dezember vor der
Theilungs Commission im GemeindSwirchshause
zu Ehrenstetten.

Aas dem Bezirksamte Staufen
( 1 ) An den Johann Kallenbach von Ehren »

stekten auf Freitag den z . Dezember vor der
Theilungs CommWon im Grmcmbswirthöhau »
je zu Ehrenstetten .

Aus dem BezirkSamte Waldktrch
( 1 ) An den Bguer Alois Wi fser von Stall »

hof auf Montag den 13 . DezemberVormir »
tags auf der « mtsrrvifvrakSkanzleizu Watdkirch .

Aus dem BezirkSamte Hornberg
( 1 ) An den verstorbenen Weber BariolomäuS

Rdsenfrlder von Peterzell auf Donners «
tag den 2 Drcember Vormittags vorGroßh .
Amlsrevisorat in St » Georgen. .

AuS dem Bezirksamte Endingen
( l ) An den Georg Müller jung von Kb »

viqschaffyausrn auf Montag den 29 . d. M .
vor der Theilungs Commissionrm Löwe « daselbst.

Aus dem Bezirksamte Müllheim
( 1) An den Täufer NitolauS Eglin von

Buggingen auf Donnerstag den 9 . Dezem .
brr vor der Theilungs Commission in drr Kr » » -
M zu Buggwgrn .

Aus drm Bezirksamts Gäcklugen
[2] An den Bürger Hans Fridolin Stephan

auf Dienstag den 2Z November vor dasCom «
miffariat im Rößle zu Rickenbach.

Aus dem Bezirksamte Lörrach
( 3) An die verstorbene Johannes Kaufmanns

Witkwe Margaretha Bürgin von Hattingen ,
auf Mittwoch den 24 .' November vor der
Theilungs Commissionim Hirschen zu Hattingen »

Schuidenliquidation .
(3 ) Da der , mit der Martin Meerstrttri «

scheu Wiktwe von KleinenKrmS , bei ' er Ver¬
mögens - Abtheilung über die Vcrlaffcnschaft
ihres Mannes abgeschlossene Borgvrrtrag ge»
fttzilch nicht bestehen - kann , und Merrstetter
für insolvent erfunden wurde , so wird hiemit
gegen besagten Martin Merrstetter die Gant er«
kannt , und zur öffentlichen Schuldenliquida¬
tion auf Montag den 22 . d. M . Tagfahrt
anderaumt .

Dessen sämtliche bekannte und unbekannte
Gläubiger werden nun hiedurch aufgesordert
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse
an obigem Tage Morgens 9 Uhr vor drm
Theilungs Commiffar im Wirthshause zu Klei«
nenKems unfehlbar zu erscheinen , und unter
Vorlage rhre Schuiduckuuden , Forderungen und
etwaig« Vorzugsrechte gehörig zu liqutdirea >
und zu erweisen.

Im Falle ein neuer rrchisgültigerBorg - ober
Nachlaßvergleich zu Stande kommen sollte ,
so werden dir ntchkerscheinende bekannte Gläu¬
biger dafür avgrschen, als seye» sie mit dem»
jenigen einverstanden , was die Mehrheit der an« -
wesenden cootrahiren wird .

Landern den 1 . November 1819 /
Großtzerzogl. Bezirksamt . '

De » rer .
Anffordtrang .

Cil Der durchs Loos fürs Jahr 1819 . zu« '
Aciw » Dienst beüimmte Sattlec Adam A b e r l e
aus Bulach , welcher sich weder bei derMessung
noch zur Abgabe ans Militär gestellt hat , wird
hiemit aufgefordrrt sich binnen sechs Wochen
bei der unterzeichne««» Stell « unfehlbar riozu»
finden , als sonst nach den LandrSgefetzea gegen
ihn verfahren werden wird .

Hornberg de« 12 . November 1819 «
Grvßherzogl . Bezirk-aml » .

Barst.
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Aufforderung .

( 1 ) Der abwesende Johann Jakob Asal von
Malsburg / weicher den Feldzug tn Spanten im
Jahr 1808 . mttgemachl hat , und stttbem nichts
mehr von stch hören ließ , oder wer als ehelicher
Leibcserbe Anspruch auf sein Vermögen zu machen
hak , wird aufgefordert , binnen S Monaten da »
hier zur Vermögens • Antretung sich zu melden
rrsp . zu legitimsten , widrigenfalls das in 1400 fl.
bestehende Vermögen den sich darum gemeldet ha »
brnden nächsten Anverwandten in nuznirßlich «
Erb,chaftsxtlege gegeben werben wird .

Kandern den 9 . November ISIS .
Großherzvgliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Vorladung .

( 1) Die schon viele Jahre abwesende beebe Brü¬
der Hans Jdrg Buklin und Paul Buklin
von Wlhlen , oder deren allenfallstge Leideserben
werden hierdurch auigefordert , binnen Jahres¬
frist sich dahier zu melden und die ihnen von ihr¬
em verschollenen Schwesters - Sohn Moriz Wild -
brett von da , gegen Caution zu fallende Erb .
schaft in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
sie für verfchollen erklärt , und die weiters erb«
berechtigte » Verwandten in den fürsorgliche »
Besitz obiger Erbschaft eingrsrzl würden .

Lörrach de» 8. November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Baumüler .
r Vorladung .

( 2) Nro . 7960 . Nachbenannt « im Jahr
1799 . gebohrne und durch das LooS zum Groß »
herzol . aktiven Militärdienst bestimmte Miliz -
pftichtige , nemlich

Joseph Anton Kämmerer von Oberktrch .
Andreas Härtig , von Bästenbach .
Andrea - Bitsch , von Ibach , und
Franz Anton Lorenz von Oppenau

werden anmit vorgeladen innerhalb vier Wochen
bei Vermeidung gesetzlicher Nachthelie sich da¬
hier ohnsehlbar zu stellen.

Oberkirch am 8. November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Strasurtheil .
( 1) Ja Untrrsuchnngssachen gegen Mathias

BöSle von Jhrtngen wegen Diebstahis har das
Troßherzogliche Hochprei - iich« Hosgericht zu
Freibuch nach geschehener Edlktalvoriadunq und
mit uttgehoesames Ausbleiber » durch Urlhr »t vom

5 . d. M . Nro . 2531 . zu Recht erkennt t
Jnkuwai sei « des ihm angeichuldeteu — an

dem Schäfer Michael Hauser tn Hcekiingev am
10. Mai d . I . verübt gewordenen Beltdtkdstahls
für schuldig zu halten , daher derselbe des Ons >
bürgerrechts fürverlurstig zu erklären , und die
ihn treffende Strafe aus den Fall der Bettet ,
tung vorzubehaiten .

Welches Unheil hiermit zur öffentlichen Kennt «
niß gebracht wird .

Kenzingcn den 9 . November 1819 .
.Großherzogl . Bezirksamt .

Wetzet .
Strasurtheil .

£2} Das hochiübliche Drriiam Kreis . Direk¬
torium hat mittelst hohen Erlöstes vom 22 .
v. M . Nro . 20195 . gegen den Deserteur Con¬
rad Nolh von Rothweil Vermögens - Cor fiS.
cattoa und Verlurst des Ortsbürgrrrrchts aus¬
gesprochen .

Was andurch zur allgemeinen Krnntniß ge¬
bracht wird .

Breisach den 9 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt »

Ftnnwerg .
Landesverweisung .

( 1 ) Anna Maria Abtio von Rödelbach ,
( K . Würt . Obcramts Oberndorf ) wurde durch
Urtel Großh . HochpreiSl . Hofgerichts drS Mir »
trlrhetns ln Rastadt vom ZI . August d. J . Nro .
1658 . wegen verübtem Diebstahl zu einer 4
wöchentlichen Gefängniß « Strafe , nebst einfacher
körperlichen Züchtigung und nachheriger Landes¬
verweisung verurtheilt .
i Die - bringt man unter Anfügung de- Sig »
natements mit dem Anfüqen Hiemil zur öffent¬
liche« Krnntniß , daß d<e Laade - verwetsung heu¬
te vollzogen worden ist.

Signalement .
Anna Marla Abtin von Rödelbach , ist 20

Jahre alt , 5 ' 2 " groß , hat schwarze Haare ,
graue Augen , niedere Stirne , dicke Nase , milk ,
lern Mund , rundes Kino , und lebhafte Gesichts »
färbe . Dieselbe trägt einen blauen Rock mit
weißen Stretslein , blaue Strümps « , Schuht
mit Bändel und Kamm statt einer Haude .

Korck den 9 . November 18 » 0 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Rellig .
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La ndesverweisung .

( 1 ) Dir untrrm 27 . Sept . d. I . vom Groß .
Bezirksamt Schwrzlnqen wegen Diebstahl auf
31 Monat in hiesiges Corrcclwnshaus etngelie «
ferteFranziska Magdalena Förster geeheiichke
Wagner von Elsaßzadern wurde heule begnadigt
wieder von hier entlassen , und laut UtttlS des
Großherzogl . Hofgenchts in Mannheim der
Großherzogl . Badischen Lande verwiesen , wel¬
ches anmit zur allgemeinen Kenntnlß gebracht
wird . Bruchsal den 7 . November 1819 .

Großh . Zuchthaus « Vetwallung .
Schmidt.

Signalement .
Franziska Magdalena Fprstcr geehelichte

Wagner von Elsaßzadern ist 22 Jahre alt , de-
sezier Statur , 5 ' groß , hat schwarze Haare ,
und Augenbraunen , niedere Stirn , schwarze
Augen , kleine Nase und Mund , ein kleines
Kinn und rundes Gesicht mit weißer Haut und
rothrn Wangen , und ist etwas blatlernardicht .

Bei ihrer Entlassung war sie bekleidet mit
einem weißen Halstuch einer dunkelblauen Jaeke
einem grün kaklunenen Rock , schwarz taffen ,
den Schurz , schwarz wollene Strümps und
Schuhen .

Diebstahl .
( 1 ) Den 2 . d . M . cntßoh ein Baumwol -

lenßpinner mit einem Felleisen , das er gegen
ftinen Reisbündel mit seinem Rrisegefährdra
Johann Huber Kaminfeger von Kempten zu tra¬
gen wechselte . In diesem Felleisen befanden sich :

i ) Ein dunkel grüner Urbrrrock . 2 ) Drei Paar
Hosen , nemlich ein Paar von hellgrauem , ein
Paar von dunkel blauem Tuch und ein Paar von
Narquin . 3 ) Sechs Gillet . 4 ) Zwei Hemder .
S ) Drei Halstücher . 6) Ein Nastuch . 7 ) Ein
Paar Stiefel . 8 ) Zwei Paar Schuhe . 9 ) Ein
Gesellrofchetn für Johann Huber vom Zunft¬
meister der Kamtufegerzunst in Memiogen und
10 ) Ein Lehrbrief von de ; Polizei in Kemp¬
ten im Jahr 1815 . für Johann Huber ausge¬
stellt. Von dem Evlfiohenen ist unS nichts
» eiterS bekannt , als daß er ein Baumwollen .
Spinner von besezter mittlerer Statur stj und
blonde Haare und eine krumme Nase habe .

In seinem Bündel , den Johann Hüder an¬
her übergab , befanden sich in einem weißen
Sack , i ) Ein altmodischer Frack - Rock von
blau gestreiftem Sommer Zeug mit überzogenen

Knöpfen . 2 ) Ein weiß , gelb geblümtes Gillet .
3 ) Ein weißes Gillet . 4 ) Ein Paar alte weiße
Unterhosen . 5 ) Drei Hemder und 6 ) Ein Paar
ganz neue baumwollene Strümpfe .

Sämtliche Wohllödliche Behörden werden
ersucht , den angezrtgten Träger der gestohlene »
Effekten im Betretungssall zu arrrtiren , und
samt denselben anher rinzuliefern .

Waldshut den 12 . November 1819 .
Gvoßherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Diebstahl .

( 1 ) In derNacht vom 31 . Oct . auf den 1 .
No » . d. I . sind zu Langenbach folgende Effet «
leg enlwerdet worden : fl . kr.

2 Paar Mannsschuhemit Riemen 3 30
2rc : stene Mannshemder mit den Buch »
staden l . M 1 30
ein schwarz seidenes Halstuch mit

rochen Endstreisen 2 —.
1 rolhis Halstuch mit weißen Sternchen 1 12
1 weißes Halstuch 12
2 färbtge RaStücker i —
2 Weibsbilder Haube « 3 —
1 blaue Schürze X —
l weiße Schürze mit blauen Streifen — 36 -
1 Leintuch 1 12
l Paar schwarze Kamascheu — 4 »

Zusammen . 16 —
Sämtliche Behörden werben ersucht , auf

den Besitzer dieser Effekten fahnden , im Betret »
kungsfall denselben arretlren , und anher ans «
liefern lassen zu wollen .

Trtbrrg beo 9. November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B leibt mhans .
Diebstahl ,

( 1) In der Nacht vom 10 . auf den 11 . d.
ist in der hiesigen Amtskanzlei ein gewaltsame »
Einbruch geschehen» und dabei an Geld 2 fl . 18 k».
nebst einer beponirten silbernen Sack -
Uhr im Anschlag pr 8 —
entwendet worden , welche - zu dem End « an «
mit zur öffentlichen Kennrniß gebracht wird ,
womit der allenfalls entdeckt werdend « Dieb »
gegen Ersatz der Unkosten anher ausgeliefert
werden wolle .

Blumderg den 11 . November 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt,
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Diebstahl .

f2 ] Der Johann Würn eschen Wittib zu -
Zhringen ist ln der Nacht vom 2. auf den 8 .
d. M . beiläufig zwischen 10 und 2 Uhr ein
kupferner Brennkessel , 24MaaS haltend , und
am Boden gestlkt , sammt Breonhutund Rohr
aus der Stande entwendei worden.

Desgleichen ist dem Johannes Roßkvpf ledig»
zu Jhtingea ebenfalls in gedachter Nacht ein
kupferner Brennkessel , 25 Maas haltend , samt
2 Röhren aus der Stande ab Händen ge» ,
kommen.

Sämtliche Polizeibehörde» werden daher er«
sucht , auf die Verkäufer solcher Effekten sahn»
den , und falls sie sich über das Etgenkhum
derselben nicht gehörig ausweisen können , solche
arrekiren zu lassen , und anher gefällige Anzeige.:
zu machen.

Breisach den 8 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt » .

Finnweeg .
Diebstahl .

C?T In der Nacht vom 8. auf den 4 . d« .
ßnd

'
zu Bötzingcn den Bürgern Georg Grün

und Georg Lay zwei kupferne Brcnnhafea ,
der eine 20 Maaß » der andere 22 haltend , der
erste« ohne Hut , samt den Röhren , cnlwen,
dlt worden.

Man ersucht sämtliche Polizeibehörden , so«
gleich Nachricht anher zu geben , wenn über
diese Diebstähle etwas entdeckt werden könrur ,
»der die Thätrr zur Hast gebracht würden ,
^ tzmmcvbingin den 5. November 1819 .

Großherzogl . BczirSamt .
Fahndung .

Der unkevsignaliflrte Hanbwerkspursche
NamtnSSalka , dessen Geburtsort und nähere
Verhältnis « unbekannt sind , hat sich am 22 v.
M . im Wald « bti Eimeldingen der Beraubung
stkneS schlafenden Kameraden Geora Adam Lieb
«ouFlehtugensthulbig gemacht. Sämtlich « Br .
Hörden werden daher geziemend ersucht , auf den
Thätrr fahnden , und denselben im Betretuugs «
Halle anher überliefern zu lassen.

Lörrach den s . Rov. 18,9.
Großherzogl . Bezirksamt .

Baumüller .
Signalement .

Derselbe ftie etwa 5 Schab 0 Zoll groß ,
Wpam Haare, mit bebekter Stirn , schwarte.

Angen , gebogen« Nase , großen Mund , « i«
schwarzer Kinn « und Backenbart , langes Kinn,
länglichtts Gesicht , gesunde etwas bräunlichke
Gesichtsfarbe , und trage einen , alten schwarz«
grauen Ucberrcck mit : Knöpfen vom nemlichen
Tuch , lange hellgraue Hosen , Schuh mit Rie «
men und Schnallen , ein schwarz seidenes Hals «
tuch , und eine tuchene Kappe nach russischer Mo¬
de mit einem. Wachstuch überzogen.

Beschreibung der Effekten . .
Ein ledernes Felleisen.
1 blau tüchener Urderrvck mit übersponnene «

Knöpfen.
1 grau tüchener Wams mitKnöpftn vom nem¬

lichen Tucb überzogen.
1 Paar blaulücheae ange Hosen mit 8 Nacht «

an beiden Seilen hinunter , am Schliz mit
4 Knövfen vom nemlichen Tuch überzogen» .

1 Paar gewichste 8ouver » u - Sliksrl .
ir wclSe Weste von kiquet .
1 darcheie btaugestreisle Weste.
2 üächftne noch ganz gu» Hrmder .
3 Hemverkrägen vom Baumwollen > Tuch.
1 schw .-rzsiidencs kleines Halstuch mit einem

blauen Kranz , und endlich
1 rw der mit einem kurzen Stilp vtrsehenener

Hut . Sodann in Geld
2 darerlsche Krovrnrhaler , und 18 kleine Sil »

berkreuzer , so wie da » Wanberbuch .
Fahndung .

Heute in der Früh , ist der wegen Diebstahls «
Verdacht einqczogenc und unten signallsirte
Urban Baumgärtaer von Ktesenbach Bezirkamis
Waidshur , in dem Augenblicke , wo » geschlos¬
sen aus der Wachtstude in sein eigentliches Gr «
sänaniß abgeführt wurde , enlsprungcn.

Da an der Hadhastiverdunq dieses Dorschen
der erst diesis Jahr auS dem Zuchchaasi entlaf.
sin wurde , sehr viel gelegen ist , so werden sämt¬
liche Polizei . Behörden ersucht , auf denselben
fahnden , und ihn im Btlrelungssall gegen Er »

,'az der Kosten wohl verwahrt hleher , oder an
das Großherzoglrche Bezirksamt Sackiageu ad«
liefern zu lassiv .

Tbikngru den 7 - November 1819 .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Teufel .
Signalement .

Derselbe ist 21 bis 25 Jahre alt , gewöhn«

sicher Größe , gesunderGesichts « Farbe , stumpfer .
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Rase , rund » Ja Titus gesch,ritten « braune
Haare .

Seine Kleidung bestund in langen grauen
Tuch « Hosen , einem runden Kam iso! von glct .
chem Tuch , das GiLet oder Weste von Zeug mit
gelb und rvthe « Streiffen , auch Schuhe und
Strümpfe .

Fahndung .
( ?) Der unten signalisirte Knabe Jakob Dö¬

se r i ch von Brnzeo hat sich vor einigen Tagen
wiederholt ohne Vorwiffcn seiner Eltern ent -
fernt , urld zieht wahrscheinlich dem Bettel nach .

Wir ersuchen daher alle obrigkeitlichen Be -
Hörden denselben aus Betreten anher liefern zu
lassen .

Lörrach den 6 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Sign a le ment .
Martin Döserich von Binzen , Stiefsohn des'

Martin Kaufmann von da , ist 95 Jahre alt ,
3 £ Schuhe hoch , har wcißqelbe Haare , blasses
Gesicht , blau graue Augen .

Fahndung
( 2 ) Der hiesige vrrwittwete Scilermeister An .

dreasHorn ecker , hat sich seit dem 30 . Sept .
d . I . von Haus entfernt , ohne daß ungeachtet
aller Privalnachforschungen bis jczl erfahren
werden konnte , wohin er sich begeben , und was
auL ihm geworden .

Unter Mittheilung des Signalements ersuchen
wir daher die öffentlichen Behörden , geeignete
Fahndung vorzukehren , und von dem Resultat ,
wenn sich ein solches ergiebr , uns in Kenntniß
zu setzen .

Kandern den 4 . November 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement
Er ist 60 Jahre alt , und in einem Umkreis

von 12 Stunden als der obere Seiler wohl
bekannt ; er mißt 5 ' 3 " hat ein rundes Gesicht ,
schwarze Haare , schwarzen Bart : er geht etwas
gebückt , hinkt ein wenig , und zeigt sich im
Umgang immer etwas schwermütig .

Kauf ant r a g e.
Bau » Versteigerung .

( 1 ) Samstag « den 20 . b. M . Bormktiag -
9 Uhr wird mittelst öffentlicher Becsteigerong
der Kirchlhurm « Bau zu Oberlenzkirch au heu

Mindestbiethendek im Adletwirthshause daselbst
überlassen werden .

Diejenigen welche dkcsen Bau zu unternch «
men gedenken , werden mit de me dazu emqela »
der- , daß sie stch mit den erforderlichen Zeug »
ntssen über ihre Vermögens - Verhältmsseauszu¬
weisen haben .

Neustadt den 2 . November 1819
Großherzogl Bezirksamt .

O b k t r ch e r .
Sägholz . Versteigerung .

[ 13 Montags den 22 . d. M . werden im
Sk . Petermerforst im vordern Hochwald 76 tan »
neue Sägklötze von vorzüglicher Qualität an di«
Mristbiethcnde öffentlich versteigert .

Kaufslusttge haben stch an vbqenanntem Tag
Mittags 11 Uhr in obqenantem Walddistrikt oder
bei der Herrschafcl . Försterwvhnuug tinzufinbe » .

Freiburg den 14 . November 1819 .
Großherzogl . Ferstinsprktion .

Kunkel .
Glase rarbrit - Berste igerung .

( 1 ) In Folge allerhöchster Entschließung
müßen die Fenster von bemablter Glasschmetö
zerrt in der Pfarrkirche zu St . Blasien abge -
vommen , sohin 10 Kreuzstöcke im Flächenge »
halt von 1120 □ Fuß unverzüglich ganz neu
verbessert werden . Diese Arbeit wird am 20 .
l . M . Vormittags neun Uhr auf der Großh .
Domanial - Kanzlet im Abstreich an de» Min »
destbielhenden in Accord gegeben werden . Die »
jevigen welche zur Uidernahm dieser Arbeit Lust
tragen , haben sohin an vorbewelbtem Tage
dahier zu erscheinen , wo die näheren Beding »
Nisse werden bekannt gemacht werden .

St . Blästen den ll . November 181 ? .
Großherzogl . Dom . Verwaltung .

Versteigerung .
( 2) Aus der Verlasseoschast des dahier v«r »

storbenen Herrn OberforstmeistcrS Gerner werbe »
Montag am 22 ten November nachstchrude
Silber und Goldwaren , dann noch besonders
2 schwarze Pferde eine Kutsche , obngrfähr
4z Saum guten 1814t Wein , auf öffentliche
Lersteiqeruog gebracht und de» Meistdi « - ratr »
zugeschlagen , wozu die Liebhaber hirmit Höf»
sichst eingeladeo werden .

Verzeichn iß .
2 große und 2. kleinere silberne Lichtstöck«.
» Stück ganz silberne Gabeln.
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12 Stück Messer mit silberne« Hefte .
1 Transchierbest-ck mit silbernem Heft .
2 silberne Vor ! >q öffel»
6 ditto Koff ^ffel.
11 ditta Eslöffei.
1 Ditto Tortenschaufel.
1 ditto Juckeedücks.
1 ditto Nachtlimtschüssel.
1 ditto Zuckerkluft.
1 ditto Z 'ickir -dffcl .
i Paar fllderne Sporen .
1 Degen mit silbernem Handgriff .
1 dekto mtt stählenem Handgriff .
Mehrere alte Gold » und Silber « Münzen .
Eine goldene Frauenjimmerkettr Mit Sma -

ragde«.
Eine lange goldene einfache Kette.
3 Paar goldene Otzrenring .
1 delto silberne mit Diamanten .
2 emalirte goldene Fingerring .
i gefaßter Rubin .
3 mit Perlen besetzte goldene Ring .
5 Clinture mit Perlen desejt.
1 goldener Ring mit Diamanten und Sa

phir besezt.
1 vergoldete- silbernes Kreuz mit Diaman¬

ten besezt.
2 goldene Uhren.
3 Etockuhren.
2 paar silberne Schnallen .
Dann noch mehrere andere silberne und gold¬

ene Prätiosen .
St . Blasien den «. November 1819 .

Großherzogliches Amlsrevisvrat .
. Pvinstgmon .

Wetu - Bersteigerung .
<2) Freitag den 26 . d. M . Vormttags

S Uhr , werden in dem hiesigen Herrschaftlichen
Keller siilgende Weine in kleinere und größere
Parthirn , je nachdem sich Liebhaber einfinden,
- egen gleich baare Bezahlung bei der Abfassung
»ersteigert :

66 Saum 1 « l7r
80 « 181 «r

400 '
. » 1819c SewächS .

KiechlinSbergen den 6 . November 181s .
Großherzogl. Dom . Verwaltung »

Kreuter .

Bau - Versteigerung .
( 2H Donnerstags den 25 d. M . Mor¬

gens um 10 Uhr wird im WirthSkmus rum
Ochsen zu Simonswaid noch eingetreffcnrr
hohen Kreis - Dircctrr >al - Entschließung vom
26 . » . M . Nro . 2075 ? . der B u eines neue»
Försterhausts daselbst im Abstreichr an den
Wwiqstnedmenden unter Vorbehalt hoher Ge¬
nehmigung in Accord gegeben.

Hiezu werden die Baumeister unter dem Bei «
sütze einaeladen , daß der Urbernehmer des Ae«
cordcs wegen guter und meisterhafter Herstellung
des Gebäudes und pünktlicher Accvrds Erfül¬
lung einer Caulion ' oder Bürgschaft tm Betra¬
ge von 800 fl. zu leisten habe.

Waldkirch den 9 . November 18 ' 9 .^ Großhrnoal . Dom . Berwaltu »- .
Fähndrich .

? Fruchtversteigerunq .
Mittwoch den 2 4. d. M . Nachmittag -

2 Uhr wird von den dissitigen herrschaftlichen
Fruchtvorrälhen ein Quantum von ungefähr
900 Sester verschiedener Sorten , gegen baare
Zahlung bei der Abfassung , dem öffentlichen
Verkaufe ausgrfttzt werden. Wozu man die
Liebhaber hvßfch eimcidet .

Kenzingrn den 11 . November 1819 .
Größt) . Dom . Verwaltung .

Harscher .

Mühle und Güter Verpachtung .
( 1 ) Die io dem Kaaenekischen Orte Wep¬

ler bet Zarten neu erdaute und viel vortheil»
Hafter angelegte Mühle von 2 Mahlgängen samt
Säge und der mit diesem Gcwerd verbundenen
Baekgerechklgkeit , wirb wieder neuerlich auf
längere Zelt in Pacht erlassen . In diesem Pacht
werden 2 Iauchert 1Z Viertel Martfeld , und
2 Iauchert 3 Viertel Ack rseld , samt einem
Stück Hausgatten als Beinutzung gegeben .

Liebhaber können sich bet der , auf den 25 .
November Früh um 9 Uhr angorbnetrn ver .
steigerung einfiaden , und dairidst die weiter»
Bedmgnlffe , oder auch auf der herwärtigrn
- räßich Kageneckifchkn Kanzlei «insehen.

Fretburg den 8 . November 181? .
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